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Trio Trëi – One’s for Sorrow, Two’s for Joy
Am zweiten Aescher Konzertabend, Sonntag, 23. Februar 
um 17 Uhr in der reformierten Kirche singt das in Basel 
beheimatete Vokaltrio Trëi unter dem Titel «One’s for Sor­

row, Two’s for Joy» Lieder von Frauen, die an den Betten 
der Lebenden und der Sterbenden wachen. Krähen, Ra­
ben und Elstern begleiten ihre Geschichten und Gesänge. 
Abélia Nordmann, Gizem Simsek und Mara Miribung ver­
flechten in ihrem Repertoire sephardische Weisen, räto­
romanische Lieder und gälische Musik, würdigen die Her­
kunft der drei Sängerinnen und die kulturelle Vielfalt. Sie 
lassen so Lied für Lied eine tiefgreifende Gemeinschaft 
entstehen. Es ist ein Austausch, der nicht nur auf der 
Bühne zwischen den Musikerinnen stattfindet, sondern 
auch die Zuhörerinnen und Zuhörer mit auf eine Reise 
durch berührende Klangwelten nimmt.

Grosse Literatur für Cello und Klavier
Am dritten Aescher Konzertabend, Sonntag, 30. März um 
17 Uhr in der reformierten Kirche wird das Duo Gabriel 
Wernly, Cello und Gabriel Walter, Klavier Werke von Ro­

bert Schumann, Ludwig van Beethoven, Sándor Veress 
und Claude Debussy spielen. Das Duo Wernly/Walter be­
steht bereits seit 2002 während ihres Studiums an der Mu­
sikakademie Basel. Ihre musikalische Freundschaft und 
Zusammenarbeit beruhen auf gegenseitigem Vertrauen 
und auf der Gleichwertigkeit der beiden Instrumente und 
Musiker. Im Spiel der beiden erfahrenen Musiker verbin­
den sich Virtuosität und Lebendigkeit, Sensibilität und 
Kraft, Empfindung und Ausdruck zu einem wunderbaren 
Ganzen. Wir freuen uns, das Duo ein weiteres Mal als Gast 
in unserer Konzertreihe begrüssen zu dürfen.   
Die Musikkommission: Inga Schmidt, Mariann Widmer

Aescher Konzertabende

Duo Gabriel Wernly und Gabriel WalterTrio Trëi 

Herzlich laden wir Sie zu zwei weiteren Aescher Konzertabenden ein am Sonntag, 23. Februar und am Sonntag, 30. 
März, jeweils um 17 Uhr in der reformierten Kirche Aesch. Der Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte am Ausgang 
erbeten.

Im Januar waren in Aesch und Pfeffingen im Rahmen einer 
ökumenischen Aktion wieder viele Kinder als Sternsingen-
de unterwegs, um den Menschen den Segen für ein gutes 
neues Jahr zu bringen und für verschiedene Kinder-Hilfs­
projekte Geld zu sammeln. Der Erlös der Sammlungen be­
trug in Aesch CHF 9167.90 und in Pfeffingen CHF 6'046.05.

Sammlung Sternsingen
Herzlich danken wir allen engagierten Kindern, den Be­
gleitpersonen sowie den Spender*innen. Ein grosser 
Dank geht auch an Esther Sartoretti in Aesch und Pit 
Schmied in Pfeffingen für die Leitung und Organisation 
des Sternsingens.   Inga Schmidt
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Am Freitag 7. Februar geht die zwei­
stündige Wanderung dem Rheinufer 
entlang von Rheinfelden durch das 
Naturschutzgebiet Bachtelen nach 
Möhlin, wo wir im «Schiff» zu Mittag 
essen. Heimreise mit dem Bus.
Abfahrt ab Aesch SBB um 8.38 Uhr. 
Wanderleitung/Anmeldung: Rosmarie 
Wildhaber, romywildhaber@gmail.com.

Am Freitag, 7. März wandern wir von 
Gempen Dorf zum Musikautomaten­
museum in Seewen und essen dort 
zu Mittag. Abfahrt ab Aesch Dorf:  
9.59 Uhr. Wanderleitung/Anmeldung:  
Kuno Mathis Tel. 079 319 62 72.
Annemarie Polak

55plus Wanderungen
Am Sonntag, 16. März um 10.30 Uhr ge-
staltet die Weltgebetstagsgruppe den 
ökumenischen Gottesdienst in der re-
formierten Kirche Aesch.

Die Liturgie wur­
de von Frauen 
auf den Cookin­
seln gestaltet. Die 
Frauen machen 
sich Gedanken 
zum Psalm 139 
und freuen sich 
über die wunder­

bar gestaltete Schöpfung und danken 
Gott, dass er jeden von uns einzigartig 
geschaffen hat.
Musikalisch wird die Liturgie durch 
Mariann Widmer, Klavier und Susan­
na Andres, Violine umrahmt. Die Kol­
lekte ist allgemein für die Förderung 
der Selbstständigkeit der Frauen in 
aller Welt bestimmt. Auf den Cookin­
seln werden vor allem werdende Müt­
ter und angehende Eltern betreut.
Feiern Sie mit uns den diesjährigen 
Weltgebetstag und geniessen Sie nach 
dem Gottesdienst eine Suppe im Stein­
ackerhaus, deren Rezept von den Frau­
en der Cookinseln vorgeschlagen wur­
de.  Im Namen der Weltgebetstagsgruppe: 

Annemarie Polak

Weltgebetstag
Am 11. Februar findet von 18 bis 20 
Uhr eine Führung im Zentrum für 
Gehör, Sprache und Kommunikation 
(GSR-Zentrum) statt. Das Autismus 
Zentrum in Aesch ist eines der sechs 
vom BSV anerkannten Schweizer Zen­
tren für Intensivbehandlung bei früh­
kindlichem Autismus.  Treffpunkt: 
17.45 Uhr, Therwilerstrasse 7, Aesch. 
Achtung: die Platzzahl ist beschränkt. 
Unkostenbeitrag: Fr. 20.– inkl. Apé­
ro. Anmeldungen bis 31. Januar an: 
Fränzi Ramseier, Tel. 079 401 58 30, 
f.ramseier@intergga,ch.
Fränzi Ramseier

Frauenverein

Neuer Chor Aesch
Herzliche Einladung zum Mitsingen 
beim neuen Chorprojekt für die Lange 
Nacht der Kirchen am Freitag, 23. Mai.   
Unter dem Titel „Et in terra pax – Mu­
sik für den Frieden“ stehen die Lieder, 
die wir am Konzert singen werden. Die 
Proben finden ab sofort wöchentlich 
am Donnerstag von 19.30 bis 21 Uhr 
im Steinackerhaus statt, ausgenom­
men Schulferien. Kommen Sie zum 
Schnuppern vorbei. Weitere Informa­
tionen bei der Chorleiterin Regula 
Bänziger, Tel. 079 506 83 70.   
Inga Schmidt

Atempause

Herzliche Einladung zu Impulsen, 

Stille und Musik am Donnerstag, 

27. Februar und 27. März um 19 Uhr 

in der reformierten Kirche Aesch, 

gestaltet von der Gruppe Atempau-

se. Am 27. März singen wir medita-

tive Lieder zum Frühling mit Rena-

ta Hossli und der Gruppe „Einfach 

singen“.   Inga Schmidt
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Seniorennachmittage
Freitag, 28. Februar, 14.30 Uhr, Stein-
ackerhaus: Spaziergänge zu Basler 
Brunnen
Noldi Läpple nimmt uns auf einen vir­
tuellen Spaziergang zu interessanten 
Basler Brunnen und erzählt uns ihre 
Geschichte. Basel ist eine Brunnen­
stadt. Rund 200 Brunnen gibt es im 
öffentlichen Raum; Gestalt und Motive 
sind vielfältig. Früher waren Brunnen 
als Trinkwasserspender für Mensch 
und Tier von fundamentaler Bedeu­
tung. Dies hat sich geändert. Heute er­
freuen wir uns am Plätschern und dem 
Blumenschmuck im Sommer.
Freitag, 28. März, 14.30 Uhr Stein
ackerhaus: Der rosarote Panther
Im Rahmen der diesjährigen Jubiläen 
erinnern wir uns an den Schauspieler 
Peter Sellers, der dieses Jahr 100jährig 
geworden wäre. Zu diesem Geburtstag 
können wir uns an unsere Jugend er­
innern und die lustigen Krimifilme, 
deren Filmmusik heute noch gespielt 
wird. – Die Nachmittage klingen je­
weils bei einem Zvieri aus.   
Annemarie Polak

Ab Freitag, 21. Februar, 19.00 Uhr fin-
det eine Vorlesenacht für Kinder statt 
(2. bis 3. Primarklasse). 
Es gibt spannende Geschichten und 
Spiele, eine kleine Feier in der Kirche zu 
später Stunde und ein Mitternachtsbuf­
fet, bis schliesslich auch die munters­
ten Kinder müde werden. Geschlafen 
wird in der Kirche. Am Samstagmorgen 
endet die Vorlesenacht nach einem ge­
meinsamen Zmorge um 9 Uhr. 
Leitung: Cornelia Imboden, Andrea 
Hossfeld, Paul Hänggi, Inga Schmidt 
und Konfirmanden.
Infos/Anmeldung: Tel. 061 751 83 02, 
i.schmidt@erkap.ch.
Inga Schmidt

Vorlesenacht für Kinder
Gastfamilien gesucht für das Euro-
päische Jugendchor-Festival, das vom 
27. Mai bis 1. Juni in der Region Basel 
stattfindet.

Jugendchor-Festival 

Rosenaktion

Im Rahmen der ökumenischen 

Kampagne der Hilfswerke HEKS/

Fastenaktion werden am Samstag-

vormittag, 29. März von 8 bis 12.30 

Uhr Rosen verkauft, deren Erlös 

vollumfänglich den Projekten von 

HEKS/Fastenopfer zugutekommt. 

Machen Sie sich selbst eine Freu-

de und tun dabei auch anderen et-

was Gutes.
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In diesem Jahr dürfen wir in Aesch-
Pfeffingen Gastgeber für den Huldur 
Chamber Choir aus Island «Kam­
merkórrin Huldur» sein. Für die 40 
Sänger*innen im Alter von 18–24 Jah­
ren suchen wir Gastfamilien, die je­
weils mindestens zwei Jugendliche/
junge Erwachsene aufnehmen. Eine 
einfache Übernachtungsgelegenheit 
reicht, und nach dem Frühstück sind 
die Sänger*innen mit Auftritten be­
schäftigt. Die Gastgeber sind auch 
zum Eröffnungskonzert aller Chöre in 
der St. Jakobs-Halle am 28. Mai einge­
laden. An einem Informationsabend 
am Mittwoch, 9. April gibt es die Gele­
genheit, dass sich die Gastgeber aus­
tauschen und die Gäste auf die Famili­
en aufgeteilt werden.   Koordination und 

weitere Auskünfte: Ingo Koch
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Herzliche Einladung zum Austausch 
über das Buch „Würde. Was uns 
stark macht – als Einzelne und als 
Gesellschaft“ von Gerald Hüther ab 
Dienstag, 18. März, 19.30 Uhr im 

Steinackerhaus.
„Unsere Würde 
zu entdecken, al­
so das zutiefst 
Menschliche in 
uns, ist die zent­
rale Aufgabe im 

21. Jahrhundert“, sagt der Neurobiolo­
ge Gerald Hüther. Ohne diesen inne­
ren Kompass laufen wir in einer hoch 
komplexen und von ökonomischen 
Kriterien bestimmten Welt Gefahr, 
die Orientierung zu verlieren. Hüther 
plädiert dafür, dass wir uns wieder 
stärker auf die Werte der Empathie, 
des Respekts und der Gemeinschaft 
besinnen. Das Buch regt dazu an, über 
die eigene Haltung zur Würde nachzu­
denken und wie wir diese in unserem 
Alltag leben können. Hüther ermu­
tigt dazu, aktiv für eine Kultur der 
Wertschätzung und des Miteinanders 
einzutreten.
Am ersten Abend, 18. März Bespre­
chung der Seiten 11 bis 45. Weitere 
Termine: 1. und 29. April. Anmeldung 
erwünscht unter Tel. 061 751 83 02 oder 
i.schmidt@erkap.ch.   Inga Schmidt

Lesegruppe

Mitteilungen
Amtswochen
01.02.2025 bis 07.02.2025
Pfarrer Ingo Koch
08.02.2025 bis 14.2.2025
Pfarrerin Inga Schmidt
15.2.2025 bis 28.2.2025
Pfarrer Ingo Koch
01.03.2025 bis 07.03.2025
Pfarrerin Inga Schmidt
08.03.2025 bis 14.03.2025
Pfarrer Ingo Koch
15.03.2025 bis 21.03.2025
Pfarrerin Inga Schmidt
22.03.2025 bis 04.04.2025
Pfarrer Ingo Koch

Öffnungszeiten
Das Sekretariat und die Verwaltung 
sind während der Fasnachtsferien vom 
01.03.2025 bis 16.03.2025 geschlossen.
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Geht 9 mal jährlich an alle Mitglieder 
der Evangelisch-Reformierten Kirch­
gemeinde Aesch-Pfeffingen.

Impressum

Mit dieser Ausgabe von „Reformiert. 
Aesch-Pfeffingen“ erhalten Sie bereits 
den Fastenkalender, der Sie durch die 
Passionszeit von Anfang März bis Os-
tern begleiten möchte.
Die Ökumenische Kampagne 2025 er­
öffnet einen neuen Drei-Jahres-Zyklus, 
der auf die Nord-Süd-Ungerechtigkei­
ten aufmerksam macht, die Ursachen 
des Hungers thematisiert und nach­
haltige Lösungsansätze präsentiert.
Die Vision ist eine Welt ohne Hunger, 
in der das Recht auf eine gesunde Er­
nährung gesichert ist. Doch die Hun­
gerkrisen im globalen Süden nehmen 
zu und der Zugang zu genügend gesun­
der und kulturell angepasster Nahrung 
wird für die lokalen Gemeinschaften 
immer schwieriger. Hunger und Unter­
ernährung verhindern, dass Menschen 
in Würde leben und ihr Potenzial ent­
falten können. Im Norden stehen wir 
daher in der Verantwortung, einen 
Beitrag zu leisten, um Hungerkrisen 
zu überwinden. Wir hoffen, der Kalen­
der wird auch zu Ihrem Begleiter in 
der Passionszeit und danken für Ihr 
Mitdenken und für Spenden zuguns­
ten der Ernährungssicherung für alle 
Menschen.
Für die Kirchenpflege: Inga Schmidt

Ökumenische Kampagne

Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Nadia Schaad
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristinnen
|Nadia Schaad
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.schaad@erkap.ch

|Tosca Siegenthaler
Herrenweg 14 | Tel. 078 911 19 63
t.siegenthaler@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch


